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Das war TECHO 2018

Das Jahr begann für uns mit einem großen Erfolg - über 4.700€ für 
TECHO Paraguay! Dies war vor allem durch Aktionen wie die Teilnahme 
an Weihnachtsmärkten in Berlin und Passau möglich. Mit dieser Summe 
trugen wir zu nachhaltigen Projekten der Gemeindeentwicklung vor Ort bei. 

Am 26. Januar feierte der Gemeinsam TECHO e.V. sein vierjähriges Bestehen. Seit vier Jahren 
setzten wir uns damit auch in Deutschland für nachhaltige Entwicklungszusammenarbeit 
und die Sensibilisierung für Armut ein. 

Der Februar 2018 war ein ruhiger Monat im Vereinsjahr. Wir haben ihn genutzt um die kommenden 
Kampagnen und Treffen zu planen. 

TECHO in Norddeutschland: Nach längerer Planung haben Maxi und Lucie im März die Regional-
gruppe in Lüneburg eröffnet. Die Gruppe hat es sich zum Ziel gesetzt, an der Leuphana Universität 
über TECHO und Armut in Lateinamerika zu informieren. 

Der April hielt für uns gleich zwei spannende Dinge bereit: Unsere diesjährige Jahreshaupt-
versammlung in Frankfurt am Main, auf der nach zwei Jahren erfolgreicher Arbeit der alte 
Vorstand verabschiedet und ein neuer Vorstand, bestehend aus Justin, Laura und Mika, 
gewählt wurde. Kurz darauf läuteten die Botschafterinnen Joana und Anni die Bahia-Kampagne 
ein. Das Ziel der Beiden: 5000€ für die Konstruktion von Notbehausungen in Salvador da Bahia 
Ende Juli. Zusammen mit weiteren Botschafter*innen aus Brasilien sollte insgesamt 32 Familien 
vor Ort eine Verbesserung ihrer Wohnsituation ermöglicht werden.

Mitte Mai fand das TECHO-Thementraining in Bad Vilbel statt. Mit externen Referent*innen 
haben wir über die Themen Bildungschancen und Privilegien diskutiert. Dann fand am Pfingst-
wochenende der Karneval der Kulturen in Berlin statt. Dieses Jahr gestalteten wir unseren 
Auftritt zusammen mit dem Verein zur Förderung der Städtepartnerschaft Kreuzberg-San 
Rafael del Sur e.V., der sich in Nicaragua entwicklungspolitisch engagiert. Unter dem Motto 
#AguaYTecho sind wir mit zwei selbstgebauten Wagen tanzend durch den Berliner Stadtteil 
Kreuzberg gezogen. Womit niemand gerechnet hatte: Der gemeinsame Auftritt erhielt von 
der Jury die Würdigung für Nachhaltigkeit, die mit 1000€ dotiert ist. Unser Anteil floss in die 
Bahía-Kampagne. 

Bevor die #GemeinsamFürBahía-Kampagne im Juni endete, veranstaltete die Gruppe in Berlin 
noch ein Forró-Workshop. Insgesamt konnten wir das gesteckte Ziel deutlich überschreiten. 
Dafür bedanken wir uns herzlich bei allen Beteiligten und Spender*innen. Außerdem im Juni: 
Der Start der WM 2018 in Russland. Passend zu den Spielen lateinamerikanischer Mannschaften 
informierten über die Arbeit TECHOs in den jeweiligen Ländern. 
Nachdem der Volcán de Fuego Anfang Juni ausgebrochen war unterstützte TECHO Guatemala 
unter anderem durch den Bau von Notunterkünften in der Region. Auch wir lenkten Aufmerk-
samkeit auf das Thema und sammelten Spenden.
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Im Juli beteiligte sich das Team in Berlin am SCHÖN SCHÖNER SCHÖNEBERG - Open Air in Berlin 
teil. Auf dem Straßenfest gab es neben Live Painting, einem Workshop zu Instrumentenbau 
aus Müll und Kinderschminken ein tolles Lineup verschiedener Bands und Food-Trucks. Schon 
zu Ende des Semesters traf sich das Team der Paraguay-Kampagne, die im Oktober gestartet 
ist, zu einem Kick-Off-Meeting in Frankfurt. Nach Inkrafttreten der DSGVO haben wir eine 
Transparenzseite in unsere Website eingearbeitet und sind seit Juli außerdem Unterzeichner 
der Initiative Transparente Zivilgesellschaft von Transparency International. 

Anfang August gab es ein Vorstandstreffen in Frankfurt, zur Planung der zweiten Jahreshälf-
te. Kurz darauf traf sich das Education-Team in Lüneburg, um die Aktion TECHO an Schulen 
zu planen. Im Anschluss fand vom das TECHO Sommercamp auf einem Zeltplatz in der Nähe 
statt. Beim gemeinsamen Campen stand die Vernetzung unserer Freiwilligen und Spaß - z.B. 
bei einer Gemeinsamen Kanutour oder beim Pizzabacken - im Vordergrund.

Im September haben wir am Hessischen Tag der Nachhaltigkeit teilgenommen, bei dem wir 
uns alle zum Ziel gesetzt haben, keinen Müll zu produzieren. Wir haben angeregt, neue 
Alternativen zum Konsum auszuprobieren, wie zum Beispiel verpackungslos einzukaufen 
oder Apps wie Foodsharing auszuprobieren.

Seit Oktober sammeln wir wieder Spenden für TECHO Paraguay. In unserer aktuellen Kampagne 
veröffentlichen wir unter dem Motto 10 Jahre TECHO Paraguay - von Asunción bis Frankfurt 
jeden Sonntag Geschichten von Freiwilligen, die für TECHO Paraguay aktiv waren. Mitte des 
Monats waren wir wieder mit einem Stand auf der Frankfurter Buchmesse vertreten. Wir 
haben die TECHO-Fotoaustellung gezeigt und es ergaben sich viele interessante Gespräche 
mit den Besucher*innen. Am letzten Wochenende im Oktober fand dann unser Herbsttreffen 
im Kinderwald in Berlin statt. Wir diskutierten unter anderem über den Verein sowie unsere 
Projekte für das kommende Jahr. Dazu organisierten externen Referentinnen Workshops und 
Vorträge.

Mitte November fand dann unser Upcycling-Seminar in Darmstadt statt, welches wir gemeinsam 
mit der Organisation ADRA organisiert haben. Das Thema Nachhaltigkeit stand bei diesem 
Workshop im Vordergrund. Die Teilnehmer*innen hatten vielfach die Möglichkeit, aus Altem 
Neues zu gestalten und selbst Alternativen zu Alltagsprodukten herzustellen. Außerdem 
erhielten wir im November ein Coaching der Think Big Initiative der Telefónica Stiftung. Unser 
Coach Ernst half uns unsere Strategie im Fundraising und unseren Auftritt in sozialen Netz-
werken zu verbessern. 

Anfang Dezember ging der Education-Bereich erstmals mit dem Projekt TECHO an Schulen in 
eine 10. Klasse der Gesamtschule in Flensburg. Ziel des Tages war es, mit den Schüler*innen 
über Ungleichheit und Ungerechtigkeit zu sprechen, sowie sie für entwicklungspolitische Fragen 
zu sensibilisieren. Die gewonnen Erfahrungen motivieren das Team das Projekt in Zukunft 
fortzuführen und weiter zu professionalisieren. Außerdem sind derzeit wieder die Regional-
gruppen in Berlin, Bamberg und Frankfurt auf lokalen Weihnachtsmärkten. Wir sammeln zur 
Weihnachtszeit noch einmal kräftig Spenden für den Bau von Notunterkünften in Paraguay. 

Und dann heißt es auch 2019 “Gemeinsam für eine Welt ohne Armut”!


